
 

             

 

 

         Mettingen, 29. Januar 2021 

Liebe Eltern, 

gestern erreichte uns eine Schulmail, die über den weiteren Schulbetrieb in Nordrhein-Westfalen für 
die Zeit vom 1. bis zum 12. Februar 2021 informiert. 

Für den Schulbetrieb in Nordrhein-Westfalen gelten nunmehr ab dem 1. Februar 2021 folgende 
Regelungen:  

Fortsetzung des Distanzunterrichts 

Grundsätzlich muss der Präsenzunterricht bis einschließlich zum 12. Februar 2021 ausgesetzt bleiben. 
In allen Schulen und Schulformen wird der Unterricht grundsätzlich für alle Jahrgangsstufen als 
Distanzunterricht erteilt. 

Der Distanzunterricht unterliegt den rechtlichen Vorgaben der Zweiten Verordnung zur befristeten 
Änderung der Ausbildungs- und Prüfungsverordnungen gemäß § 52 SchulG (DistanzunterrichtVO). 

Die Regelungen zur Aussetzung des Präsenzunterrichts sowie zur Erteilung des Distanzunterrichts 
gelten auch für die Abschlussklassen an unseren Schulen. 

Klassenarbeiten und Klausuren 

Klassenarbeiten und Klausuren sollen in der Zeit vom 1. bis zum 12. Februar 2021 grundsätzlich nicht 
geschrieben werden. 

Betreuungsangebote in der Schule 

1. Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 („Notbetreuung“) 

Alle weiterführenden allgemeinbildenden Schulen bieten seit dem 11. Januar 2021 auf Antrag der 
Eltern ein Betreuungsangebot für diejenigen Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 6 an, die 
zuhause nicht angemessen betreut werden können. Bei dem Verdacht einer Kindeswohlgefährdung 
kann hier auch das Jugendamt initiativ werden. Dieses Angebot wird für die Zeit vom 1. bis zum 12. 
Februar 2021 fortgesetzt. Das notwendige Anmeldeformular finden Sie unter Service-Downloads auf 
unserer Homepage. 

2. Erweitertes Angebot für alle Klassen und Jahrgangsstufen (5 bis Q2) 

Ab dem 1. Februar 2021 erhalten Schülerinnen und Schüler aller Klassen und Jahrgangsstufen (5 bis 
Q2), die das Angebot des Distanzunterrichtes im häuslichen Umfeld ohne Begleitung nicht zielgerichtet 
wahrnehmen können, zur Wahrung der Chancengerechtigkeit die Möglichkeit, in der Schule am 
Distanzunterricht teilzunehmen. 



Die Teilnahme an diesem Angebot wird den Eltern, bei volljährigen Schülerinnen und Schülern diesen 
selbst, durch die Schulleitung unterbreitet. Die Annahme des Angebots ist freiwillig; die Eltern bzw. die 
volljährigen Schülerinnen und Schüler erklären sich mit der schulischen Betreuung schriftlich 
einverstanden. Das erweiterte schulische Unterstützungsangebot kann nicht von den Eltern initiiert 
werden. 

Dies Angebot dient dazu, Schülerinnen und Schülern, die im häuslichen Umfeld keine angemessenen 
Lernbedingungen haben, die Erledigung ihrer Aufgaben in der Schule unter Aufsicht zu ermöglichen. 

Die Schülerinnen und Schüler nehmen also – auch wenn sie sich in der Schule befinden – an ihrem 
Distanzunterricht teil. Da die Lehrerinnen und Lehrer unserer Schulen mit Unterstützung der 
Schulsozialarbeit die Betreuung in der Schule gewährleisten, kommt es zu Einschränkungen im 
Distanzlernen. Die in der Betreuung eingesetzte Lehrkraft informiert diesbezüglich die betroffenen 
Lerngruppen.  

Es gelten die Regeln der CoronaBetreuungsverordnung für die Ganztagsbetreuung (durchgängig 
Maskenpflicht und 1,5 m Abstand). 

Am Montag, 1. Februar 2021, bieten die Klassen- bzw. Jahrgangsstufenleitungen den Eltern der 
entsprechenden Schülerinnen und Schülern telefonisch eine Betreuung in der Schule an. Wenn sie das 
Angebot wahrnehmen möchten, bitten wir darum, das entsprechende Formblatt auszufüllen und es 
dem Kind mit in die Schule zu geben. Dieses Angebot startet am Dienstag, 02. Februar 2021. Die Busse 
fahren im Moment nach dem Ferienfahrplan. Sollte ein Schulbus benötigt werden, bitten wir um eine 
kurze Rückmeldung bei der Klassenleitung, da unser Schulträger Einsatzbusse nach Bedarf beauftragen 
wird.  

Schulinterne Lehrerfortbildung und bewegliche Ferientage 

Die für Montag, 1. Februar 2021 vorgesehenen schulinternen Lehrerfortbildungen an Gymnasium und 
Realschule sowie der für den 4. Februar 2021 geplante Elternsprechtag an der Realschule werden auf 
unbestimmte Zeit verschoben. An beiden Tagen findet Distanzlernen nach Plan statt. 

An den beweglichen Ferientagen 15. und 16. Februar 2021 findet kein Distanzlernen statt.  

Wir wünschen uns weiterhin für die nächsten 14 Tage ein gutes Durchhaltevermögen. 

 

Herzliche Grüße 

Eva Oltmann und Anja Telljohann 

 

 


